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Aktivitäts-
name

Eingabe-
parameter

Ausgabe-
parameterAktivitäts-

knoten
Aktivitäts-

kante







Aktion

Aktion1 Aktion2

[Bedingung]

Aktion

Kontrollfluss

Aktion2 wird nach

Abschluss von Aktion1

gestartet.

Verzweigungsaktion

(kann auch durch normale

Aktion dargestellt werden)

Kontrollfluss, der unter der

angegebenen Bedingung

gewählt wird.

Aktion zum Senden eines Signals

Aktion zum Empfangen eines 

Ereignisses

Synchronisation der Kontrolle (AND)

mit Synchronisationsbedingung 

(Die Bedingung ist optional.)

Aufsplitten der Kontrolle 

(Zulassen von Parallelität)

[Bedingung]

Aktion

Klasse

Aktion wird durchgeführt,

wenn über einen der eingehenden

Kontrollflüsse die Kontrolle ankommt

(OR)

Start des Ablaufs und Identifikation

der betroffenen Klasse

Ende des Ablaufs (optional)
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Pfandmaschine

FlaschenMechanik

1: nimmEineFlasche()
2: [Genommen==TRUE]

habeFlasche()

Nachricht

Objekt

Sequenznummer









Beide Diagramme modellieren 

denselben Sachverhalt!
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do / Aktivität wenn System in Zustand

entry / wenn System in Zustand eintritt

exit / sobald Zustand verlassen wird

Zustandsname
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▪ ∀ 1 ≤ 𝑖 < 𝑙𝑒𝑛 𝐵𝑢𝑐ℎ𝑙𝑖𝑠𝑡𝑒′ :

𝑒𝑙𝑒𝑚𝑒𝑛𝑡 𝐵𝑢𝑐ℎ𝑙𝑖𝑠𝑡𝑒′, 𝑖 ≤𝐴𝑡𝑡𝑟𝑖𝑏𝑢𝑡  𝑒𝑙𝑒𝑚𝑒𝑛𝑡(𝐵𝑢𝑐ℎ𝑙𝑖𝑠𝑡𝑒′, 𝑖 + 1)
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context Buch inv: self.seitenanzahl >= 0
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